
Augsburger Geschichte(n)
Die Feuerwehr Augsburg ist die älteste Feuerwehr in Bayern

VON RAINER ZÖLLER

Als 1849 der „Augsburger
Rettungs- und Löschverein
bei Feuergefahr“ – und damit
die erste Feuerwehr in Bayern
gegründet wurde, hatte die
Stadt etwa 40 000 Einwohner.
Vier Jahrzehnte später waren
es schon über doppelt so viele
– höchste Zeit für eine Be-
rufsfeuerwehr, die rund um
die Uhr in Alarmbereitschaft
war. Diese war im Zeughaus
untergebracht, ihre Mitglie-
der waren ursprünglich städ-
tische Brand- und Turm-
wächter gewesen. Während
der Industrialisierung richte-
ten große Betriebe zudem
Werkfeuerwehren ein.
1924 hatte Augsburg die
größte Feuerwehr in ganz
Deutschland. Neben 50
hauptberuflichen gab es 924
freiwillige Feuerwehrleute so-
wie 863 in den Betriebsfeuer-
wehren aktive Brandlöscher.
Neun Jahre später wurden die
Freiwilligen Feuerwehren je-
doch als solche aufgelöst.
Nach dem Zweiten Weltkrieg
gründete die amerikanische
Militärverwaltung die Stadt-
feuerwehr Augsburg. Ehren-
amtliche Brandschützer gibt
es aber erst wieder seit 1972,
als Haunstetten, Göggingen,
Inningen und Bergheim ein-
gemeindet wurden und ihre
Freiwilligen Feuerwehren
mitbrachten. Wenig später

wurden solche dann auch in
Kriegshaber, Pfersee und
Oberhausen gegründet.
Heute besteht die Feuerwehr
Augsburg aus Berufsfeuer-
wehr, Freiwilligen Feuerweh-
ren und sieben Werk- und Be-
triebsfeuerwehren. Die Inte-
grierte Leitstelle umfasst die
Bereiche Brand- und Techni-
sche Hilfe-Alarme, Notarzt-
Rettungsdienst und Katastro-
phenschutz. Sie steht den
Menschen in der Stadt und in
der Region unter der Telefon-
nummer 112 rund um die Uhr
zur Verfügung.

Tag der offenen Tür

Am Sonntag, 21. September,
lädt das Amt für Brand- und
Katastrophenschutz zu einem
Tag der offenen Tür in die
Hauptfeuerwache in der Ber-
liner Allee 30 ein. Dabei wird
von 10 bis 17 Uhr ein tolles
Programm geboten. So gibt es
zum Beispiel eine Fahrzeug-
schau, ein Kinderland sowie
spannende Vorführungen.

Und so lautet unsere Frage:

Wie nennt man Feuer-
wehrleute noch?

Wasserwerfer?

Löschzwerge?

Floriansjünger?
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B
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MITMACHEN UND GEWINNEN!
Abwasser wird im Klärwerk
wiederaufbereitet. Das wuss-
ten unter anderem Karl Sand-
ner, Traude Dietz und Johann
Frey. Sie haben gewonnen und
erhielten jeweils zwei Eintritts-
karten für das Musical „My
Fair Lady“, das heuer auf der
Freilichtbühne am Roten Tor
zu sehen war.
Herzlichen Glückwunsch!

Und das gibt es diesmal zu
gewinnen:

Diesmal werden unter den rich-
tigen Einsendungen drei Gewin-
ner ausgelost, die sich über je-
weils zwei VIP-Karten für das
ICF Kanuslalom-Weltcup-Finale
freuen können. Wir wünschen
viel Spaß am 16. und 17. August
am Eiskanal.

Senden Sie Ihre Lösung mit
Telefonnummer bitte an:
Stadt Augsburg,
Medien- und
Kommunikationsamt,
Rathausplatz 1,
86150 Augsburg;
E-Mail: augsburg.direkt@
augsburg.de
Einsendeschluss ist Mittwoch,
13. August 2014.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Teilnahmeberechtigt sind alle
Einwohner der Stadt Augsburg
mit Vollendung des 18. Le-
bensjahres, ausgenommen

Mitarbeiter der Stadt und deren
Angehörige. Die Gewinne kön-
nen nicht ausbezahlt werden.
Die Teilnehmer erklären sich im

Falle eines Gewinnes mit der
Veröffentlichung ihres Namens
einverstanden. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen.

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts war die Augsburger Feuerwehr noch mit Pferdewagen und Holzleitern aus-
gerüstet. Unser Foto zeigt, wie sie sich anno 1911 präsentierte. Foto: Archiv Berufsfeuerwehr Augsburg

Diesmal verlosen wir dreimal zwei VIP-Karten für das ICF Kanuslalom-
Weltcup-Finale am 16. und 17. August am Eiskanal. Foto: oH
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